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für die Erzdiüeese Freiburg. 

|%ro. 2|, Mittwoch, den 20. Oktober 1886. 

Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 

Honau, Decanats Ottersweier, mit einem Einkommen von 1172 Jk Dem Pfründnießer liegt ob, den Rest 

einer zu 5% verzinslichen Provisorinmsschnld mit 65 ß>. auf Martini abzutragen, und gegen den 

Betrag von 57 Jk 14 der vom Pfründeeinkommen bereits in Abzug gebracht ist, 100 auf der 

Pfarrei ruhende hl. Messen zu Perfolviren. Die Gebühren für Abhaltung der gestifteten Jahrtage 

betragen 81 Jk 71 Für die Abhaltung des Gottesdienstes in Rheinbischofsheim wird eine Ver- 

gütung von 850 Jk geleistet. 

Bingen Decanats Sigmaringen, (Pfarrei) mit einem Einkommen von beiläufig 3000 Jk ohne Anniversargebühren. 

Dettensee, Decanats Haigerloch, mit einem Einkommen von beiläufig 1700 Jk 

Glatt, Decanats Haigerloch, mit einem Einkommen von beiläufig 2000 Jk 

Die Bewerber um diese Pfründen haben sich innerhalb sechs Wochen mit ihren mit den erforderlichen Zeugnissen 

belegten Bittgesuchen um Verleihung durch ihre vorgesetzten Decanate an Seine Excellenz, den Hochwür- 

digsten Herrn Erzbischof zu wenden. 

IS. 

Harthausen a. Sch., Decanats Beringen, mit einem Einkommen von beiläufig 5200 Jk und mit der Verbind- 

lichkeit, auf die Dauer von drei Jahren eine jährliche Abgabe von 1000 Jk an den Kirchenbaufond 

daselbst zu entrichten. 

Die Bewerber um diese Pfarrei haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Hoheit 

den Fürsten Leopold von Hohenzollern gerichteten Gesuche um Präsentation binnen vier Wochen bei der 

Fürstlich Hohenzollern'schen Hofkammer in Sigmaringen einzureichen. 

III. 

Hofweier, Decanats Lahr, mit einem Einkommen von 6372 Jk und mit der Verbindlichkeit, einen Vicar zu halten, 

für bie 91^0%^ ameier Sortage 3 ^6. 43 ^ *u leisten »nb eine Mrl^e mgabe üon 

1000 Jk zu entrichten, welche vorbehaltlich weiterer Bestimmung nach Umfluß von zehn Jahren vorerst 

dem Grundstock der Pfarrei Diersburg zugewiesen werden soll. Die Anniversargebühren bestehen in 

297 1. 20 4. Für Abhaltung, bezw. Application der Frühmesse an Sonn- und Feiertagen werden 

von der Gemeinde jährlich 113 Jls. 14 H verabfolgt. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den erforderlichen Zeugnissen belegten Bittgesuche um Präsen- 

tation innerhalb sechs Wochen bei dem Senior der Freiherrlich von Röder'schen Familie, dem Hochgeborenen Herrn 

Adolf Freiherrn Röder von Diersburg, Großh. Badisch. Kammerherrn in Karlsruhe einzureichen. 
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Seine Excellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof Johannes Christian haben mit Entschließung vom 14. Oktober l. I. 
die Hochwürdigen Herren Domcapitulare Monsignore Rudolph Behrle und Dr. Friedrich Justus Knecht 
zu Officialatsräthen ernannt. 

Seine Excellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof Johannes Christian haben mit Entschließung vom 5. Oktober l. I. 
den vom Hochwürdigen Domcapitel zum Domcapitular gewählten Hochwürdigen Herrn Dr. Jakob Schmitt zum 
Geistlichen Rath und mit Entschließung vom 14. d. M. zum Prosynodalexaminator ernannt. 

Seine Excellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof Johannes Christian haben mit Entschließung vom 14. Oktober l. I. 
den bisherigen Secretär Arnold Vögele zum Assessor des Erzbischöflichen Ordinariates ernannt. 

Seine Excellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof Johannes Christian haben den bisherigen provisorischen 
Registrator Martin Keller zum Registrator der Erzbischöflichen Kanzlei ernannt. 

Pfründebesetzungen. 

Seine Königliche Hoheit der Durchlauchtigste Großherzog haben ans der Zahl der von dem Erzbischöflichen 
Capitels-Vicariat in Vorschlag gebrachten drei Bewerber um die Pfarrei Poppen hausen, Decanats Dauberbischofs- 
heim, den bisherigen Decan und Pfarrer Ignaz Hippler in Pülfringen auf die genannte Pfründe designirt und hat 
derselbe den 30. September l. I. die canonische Institution erhalten. 

Seine Königliche Hoheit der Durchlauchtigste Großherzog haben aus der Zahl der von dem Erzbischöflichen 
Capitels-Vicariat in Vorschlag gebrachten drei Bewerber um die Pfarrei Steinbach, Decanats Ottersweier, den bis- 
herigen Pfarrer Fabian Martin in Ilvesheim designirt und hat derselbe den 30. September l. I. die canonische 
Institution erhalten. 

Dem von Seiner Hoheit dem Fürsten Leopold von Hohenzollern auf die Stadtpfarrei Sigmaringen, Decanats 
Sigmaringen, präsentirten Pfarrer Decan Adolar Lau chert, bisher Pfarrer in Laiz, wurde am 5. Oktober l. I. 
die canonische Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Hoheit dem Fürsten Leopold von Hohenzollern auf die Pfarrei Hart, Decanats Haigerloch, 
präsentirten Pfarrer Heinrich Huthmacher, bisherigen Pfarrverweser daselbst, wurde den 6. Oktober l. I. die 
canonische Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Hoheit dem Fürsten Leopold von Hohenzollern auf die Stadtpfarrei Hechingen, Decanats 
Hechingen, präsentirten Pfarrer Decan Heinrich Heyse, bisher Pfarrer in Grosselfingen, wurde den 12. Oktober!. I. 
die canonische Institution ertheilt. 

Resignation. 

Seine Excellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof Johannes Christian haben die Resignation cum reservation 
pensionis des Pfarrers Josef Wetter auf die Pfarrei Müllen, Decanats Lahr, unterm 30. September l. I. acceptirt. 

Meßner- und Organistendicnst-Besetzungen. 

Von dem Erzbischöflichen Capitels-Vicariat wurden als Meßner, Glöckner und Organisten bestätigt: 

Den 8. Juli: Schuster Valentin Farrenkopf als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche zu Waldstetten. 
Den 26. Aug.: Hauptlehrer Philipp Safferling als Organist an der Pfarrkirche zu Hollerbach. 
Den 2. Sept.: Landwirth Andreas Franz als Meßner und Glöckner an der Filialkirche zu Hochstetten, Pf. Breisach. 

Hauptlehrer Karl Maier als Organist an der Pfarrkirche zu Todtnau. 
Hauptlehrer Leo Stoffler als Organist an der Pfarrkirche zu Großschönach. 
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Den 2. Sept. : Landwirth Albert Weiß als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche zu Radolfzell. 
Hauptlehrer Alois Böser als Organist an der Pfarrkirche zu Reichenau-Münster. 

Die Hochwürdigen erzbischöflichen Decanate ersuchen wir, ihren Bedarf an Kirchendirectorien für das kommende 
Jahr unter genauer Angabe des Einbandes uns baldmöglichst anzuzeigen. 

Frei bur g, den 18. Oktober 1886. 

Erzbischöfliche Ordinariats-Expeditur 

Für den St. R a P h a el s v e r ein sind eingegangen: Bom Capitel Meßkirch 10 A; vom Capitel Philippsburg 10 A; von 
den Geistlichen des Capitels Lauda 21 A; vom Capitel Bischofsheim 13 M.; vom Capitel St. Leon 25 A; vom Capitel Geisingen 
10 A; von Herrn Decan Kuttruff in Kirchen 10 A; von Herrn Pfarrer Winterhalder in Stetten 5 A; von Glotterthal Ö A; 
vom Capitel Mosbach 15 A 50 H; vom Capitel Buchen 21 A; vom Capitel Beringen 13 A; vom Capitel Schliengen 12 A; vom 
Capitel Walldürn 12 A; vom Capitel Klettgau 26 A. 10 zusammen 205 A 60 H. 

Beiträge zum Bonifaciusverein 

vom 2. Juni bis mit 7. Oktober 1886. 
StadtFreiburg: durch Fräulein Katharina Orbin 

300 A mit der Bedingung, daß in einer armen Kirche 
für Clara Orbin eine hl. Messe gelesen werde; M B. 
2 Jk ; aus bent Mutterhaus 3 Jk, Bonifaciusverein der 
Münsterpfarrei 140 A; Hr. Domcapitular Monsignore 
Behrle 5 A; Ungenannt, Jubiläumsopfer, 20 Jk.; Un- 
genannt 6 Jk. 

Decanat Bischofsheim: Hochhansen 15 Jk ; 
Hundheim 15 Jk; Königheim 40 Jk-, Knlsheim 21 Jk; 
Poppenhausen 25 Jk.; Schönfeld 10 Jk; Uißigheim 41; 
Werbachhausen 54 Jk 

Decanat Breisach: St. Ulrich 5 Jk ; Breitnau 
50 Jk; Ebnet, Pfarrei 27 Jk 66 4; Waltershofen 3 Jk; 
Merdingen 5 Jk; Sölden 5 Jk. 54 4; Wittnau 2 Jk. 
93 4; Scherzingen 3 Jk; Grunern 8 Jk 50 4; Kappel 
29 A 20 <4; Hossgrund 4 A 15 4> Horben, 2 Jnbilänms- 
gaben 4 Jk; Waltershofen 40 4; Krozingen 24 Jk; 
Gündlingen 5 Jk; Wittnau, Eleonora Batt mit Borbehalt 
3W/ogeii Zinsengenusses 100 Jk; Ebringen 18 Jk; Esch- 

17 A; 0^1)#, bu# ^rn. ^mbenbar ^ieterIe 5 A 
Decanat Bruchsal: Bruchsal, durch Hrn. Pfr. 

Kunz 2 Jk 27 4: Untergrombach 11 Jk; Weingarten 20 A 
^ e c a n a t 0 u e n : 00(^0! 15 A; ®eti^^tße^en 

8 Jk. 71 <4; Buchen, Kapitelsfond 10 Jk.; Rosenberg 5 Jk; 
@d§metnbeig 12 A; $ülfnngen, #r. Ztecan Pfarrer 
Hlppler Legat seines f Bruders Ferdinand Hippler 200 Jk.; 
(5##^ 33 A 

Decanat Engen: Engen, Collecte 10 Jk 
^ecanat@tt^inge^%: 0uM) 8 A; ^@#6 

70 A 4 effort 13 A 42 4; 3^01^ 4 A: 
20 A; %u a. #. 5 A 

Decanat Freibur g: Oberprechthal 7 A 80 4; 
Freiburg, Martinspfarrei durch Hrn. Cooperator Karcher 
4 A; 0##* 10 A; mmer#! 40 A 40 4; Se^eti 
12 Jk; Elzach 15 A; Aach 9 A; Neuershausen 7 Jk; 
@mmenbmgen 13 A 30 4; ^et^ba^^ 10 A; 0(6## 
32 A 97 ,4, ^r. ^atrer 3 A; ^erbent 17 A 42 % 
Untersimonswald Opfer 14 Jk; Holzhausen Collecte 4 A 

Decanat G e i s i n g e n: Jmmendingen 15 A : 
Hattingen 2 Jk. 

Decanat Gernsbach: Forbach 6 Jk. ; Oberweier 
6 Jk; Rastatt, durch Hrn. Caplan Dr. I. Mayer 31 A 

Decanat Hegau: Bohlingen Opfer 24 A 40 4- 
Decanat Heidelberg: Mannheim, durch Hrn. 

Caplan Leist 5 A; Dilsberg 5 A 5 4l Heidelberg 
56 A 5 4; Leimen 6 A; Mannheim, obere Stadtpfarrei 
90 A, untere Stadtpfarrei 14 A 35 4: Rohrbach 7 A; 
Schwetzingen 21 A 50 4: Ziegelhausen 12 A; Sand- 
haufen 36 A 

Decanat K 0 nsta nz: Radolfzell 3 Jk. 45 4 > 
3 A 80 4, 3 A 48 4, durch die „Freie Stimme" 5 A 
70 4 und 5 A; Markelfingen 6 A; Reichenan-Nieder- 
zell 9 Jk; Böhringen 2 A; Wollmatingen 2 A 80 4- 

Decanat La h r: Herbolzheim 20 A 50 4; Hof- 
weier 6 Jk; Elgersweier 23 Jk; Zunsweier 13 A 

Decanat Lauda: Unterschüpf 3 A; Gerlachsheim 
20 A und 10 Jk. 50 4î Dittigheim 7 A; Unterwittig- 
hausen 24 Jk; Wittighausen 5 A 

Decanat L i n z g a u: Großschönach 9 A; Immen- 
staad 19 A 50 4î Herdwangen 12 A; Bermatingen 
5 A; Leutkirch 5 Jk; Ueberlingen 6 A; Markdorf 9 A 
73 4; Jllmenjee 30 Jk. 

Decanat Meßkirch: Biethingen 2 A ; Boll 1 A ; 
Buchheim 2 A; Burgweiler 6 A; Engelswies 7 A; 
Gutenstein 2 A 50 4, Hausen 1 Jk; Heudorf 3 A; 
Kreenheinstetten 4 Jk; Leibertingen 3 Jk; Menningen 6 Jk; 
Meßkirch 4 Jk; Rast 3 A 70 4î Sauldorf 4 A 70 4; 
Schwenningen 15 A; Sentenhart 3 Jk; Stetten a. k. M. 
20 Jk; Thalheim 6 A 

Decanat Mühlhausen: Ersingen, durch Hrn. 
Pfr. Grimm Bermächtniß der f Jungfrau Genovefa 
Schlegel 100 A 

Decanat Neuenburg: Neuenburg, durch Hrn. 
Pfv. Dr. Burkhart 50 Jk; Heitersheim 50 Jk; Wettel- 
brnnn 3 A 1 4i Ejchbach 7 A 24 4- 

Decanat Osfenbnrg: Gengenbach 52 A ; 
Biberach 10 A; Appenweier 23 A; Ebersweier 10 Jk; 
Bohlsbach 12 A; Ortenberg: I. Gabe durch Hrn. Pfr. 
Klein 30 A; Biberach 10 A; Lantenbach 11 A 58 4. 

Decanat Ottersweier: Renchéri, durch Hrn. 
Bicar Mülhaupt 3 A 50 41 Unzhurst 5 A, Hr. Pfr. 
Eglau 5 Jk; Schwarzach, durch Hrn. Pfr. Göring 13 A 
60 4; Söllingen, durch Hrn. Pfr. Halter 4 A; Hügels- 
heim 6 Jk; Steinbach, durch Hrn. Pfv. Lorch 7 A 50 4 
und 20 Jk. 50 4î Renchen, durch Hrn. Bicar Mülhaupt 
2 A 16 4. 

Decanat Philippsburg: Philippsburg, Ka- 
pitelskasse 10 A 

Decanat S t. Leon: Odenheim 5 A 20 4î 
Zeuthern 6 A; Eichtersheim 32 A; Kronau 11 A; 
Ma# 40 A; 11 A 50 4; @t. Seoa 20 A 50 4. 
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Decanat T r i b e r g: Rohrbach 13 Jb. 
Decan at Villi n g e n : Mnndelfingen 16 Jb.; 

Wolterdingen 3 A; Grüningen 1 A; Thannheim 11 Jk; 
Urach 46 Jb. ; Pfaffenweiler 8 Jb. 40 rfy; Nendingen 7 Jk 
35 ? A; 93^^^ 6 A; SBi%enbad) 
28 Jb. 16 Riedböhringen 1 Jb. 60 rfy. 

D e c a n at W aibst adt: Haßmersheim 7 Jb. 
D e c a n a t W ald shut: Menzenschwand 7 Jb. ; 

Unteralpfen 3 Jb.; St. Blasien Collecte am Psingstsonntag 
26 Jb. ; Dogern 21 Jb. ; Gurtweil 29 Jb. 35 ^ ; Weilheint 3 Jb. 

3) ec an at Walldürn: Hollerbach 5 Jb. 50 rfy 
und 9 Jb. 15 /$; Limbach 25 Jb. 

De e a na t Wein heim: Handschuchsheim 12 Jb. ; 
Heddesheim 4 A 98 Schöuau 2 Jb. 65 Käferthal 
19 Jb. (darunter 3 A Collecte) ; Weinheim 11 A 90 H. 

D e c a n a t W i e s e n t h al: Jnzlingen 4 A 50 rfy ; 
Stetten bei Lörrach 10 A; Warmbach 3 A 11 rfy, Hr. 
#. 2 A; meben 15 A 40 @üdii,gen 82 A; 
Lörrach 10 A ; Kleinlaufenburg 10 A ; Oberschwörstadt 
10 A; Oberfâckiugeu 22 A 08 rfy. 

D e c a n a t H a i g e rloch: Empfingen 10 A 
Seca not Sigmaringen: Esseratsweiler 23 A 

50 Siberatsweiler 11 A 50 Ablach, durch Hrn. 
Pfr. Kr. v. Jgfr. W. N. Jubiläumsopfer 2 A, Pfr. Kr. 
für das Herz-Jesu-Kirchlein in Fechenheim 2 A 

D e c a n a t Beringen: Trochtelfingen 10 A 
Exempte Pfarrei S t. Peter: Opfer 24 A 

Beiträge für die Bâter am hl. Grabe. 

Pülfringen 5 A; Eubigheim 5 A; Bohlsbach 15 A ; 
Eschbach bei St. Peter 11 A ; Breisach, durch Hrn. 
Präbeudar Dieterle 10 A; Kirchhofen 11 A 60 ^ ; 
Freiburg, Ungenannt 40 rfy , Frau Römmele 3 A; Erlach 
12 Jk; St. Trudpert 15 A: Gißigheim 4 A 20 ^ ; 
Dettingen 3 Jb. 75 rfy; Güttingen 2 A 52 ^ ; Hop- 
petenzell 3 A; Windschläg 7 A; Ortenberg 18 A 
50 rfy; Oberharmersbach 9 A 40 rfy; Hochdorf, Pfarrei 
und Hr. Pfarrer 5 A ; Riegel 5 A 72 % Waldshut 
31 A 70 Holzhaufen 7 A 50 Urach 20 A 50 
Hofweier 9 Jk; Elgersweier 3 A ; Zunsweier 7 A ; 
Boxthal 5 A; Oberrimsingen 4 A; Langenrain 5 A 
78 Möggingen 1 A 15 rfy; Markelfingen 6 A; 
Jechtingen 7 A 20 4^; Breitnau 22 A; Menzenschwand 
6 A; Großrinderfeld 13 A; Vöhrenbach 2 A; Kappel 
(Amts Neustadt) 11 A; Durbach 7 A 73 rfy; Mühleu- 
bach, Afra Schmied er 200 A; Immenstaad 4 A 50 rfy; 
Grunern 6 A; Bernau 4 A; Herdwangen 14 Jk; Neu- 
stadt 2 A; Sipplingen 8 A; Hoppetenzell 3 A; Gericht- 
stetten 6 Jk 18 rfy; Murg 9 A 50 St Blasien 15 Jk; 
Hattingen 2 Jk; Lantenbach 15 A 15 Rosenberg 
3 Jb.; Rencheu, durch Hrn. Vicar F. Lav. Mülhaupt 3 A 

Seca n at Lauda: Kützbrunn 6 Jk; Weukheim 
5 A 1 rfy. 

Secanat Heidelberg: Dilsberg 6 Jb.; Heidel- 
berg 24 A 60 Ilvesheim 9 A; Leimen 5 A 60 
Mannheim, obere Stadtpsarrei 20 A 16 H, untere 
Stadtpfarrei 30 Jb. 64 rfy; Neckarau 12 Jk; Neckargemünd 
14 Jb. 97 Neckarhaufeu 12 A 51 Edingen 6 A 
44 rfy; Stußloch 9 Jk 25 % Rohrbach 7 A; Sandhaufen 
7 Jb. 78 rfy; Schwetzingen 12 Jb.; Seckenheim 16 A 60 
Walldorf 9 Jk 50 Wieblingen 12 Jk; Wiesloch 12 Jk; 
Ziegelhausen 10 A 

Secanat Waibstadt: Aglasterhansen und Unter- 

fchwarzach 9 Jk; Balzfeld 22 Jk; Bargen und Asbach 
6 Jk 36 rfy; Dtelheim und Baierthal 26 Jk; Elseuz 8 Jb. 
80 Grombach und Kirchardt 9 A 74 4%; Haßmers- 
heim 5 Jk; Heinsheim 3 A 50 4; Hilsbach und Weiler 
4 Jb.; Mauer 6 Jk; Mühlhausen 10 Jk 11 % Neun- 
kirchen 9 Jk; Ober- und Untergimpern 10 Jk; Richen 
4 A 35 rfy; Rothenberg 9 A; Schlüchtern 4 Jb.; Siegels- 
bach 6 Jk; Sinsheim 17 A; Spechbach 6 A; Steins- 
furth 11 A 50 rfy; Waibstadt 19 A 64 rfy; Zuzenhausen 
3 A 

Secanat Philippsburg: Hambrückeu 9 A 
1 Huttenheim 12 Jk; Neudorf 12 Jb. 32 rfy; Ober- 
haufen 14 A 51 rfy; Philippsburg 5 A; Rheinhausen 
5 A 1 rfy; Rheiusheim 14 A 

Secanat W i efe n t h al : Beuggen 8 Jb. ; Eichsel 
1 Jk; Häg 3 Jb. 28 rfy; Herthen 12 A; Jnzlingen 7 A 
60 rfy; Jsteiu 10 A 96 rfy; Kleinlanfenburg 10 A 50 rfy; 
Lörrach 10 A; Minseln 3 Jk; Nollingeu 4 A 80 rfy; 
Obersâckingen 20 A 77 rfy; Oeflingen 2 A 70 rfy; Rick en - 
bach 10 Jk; Sâckiugen 24 A 35 rfy; Schönan 9 A 50 rfy; 
Schopfheim mit Höllstein 25 A; Schwörstetteu 16 A; 
Stetten 9 A; Todtmoos 2 A 50 rfy; Todtnau 6 Jk; 
Todtnauberg 13 A 30 rfy; Warmbach 8 A 29 H; Wehr 
8 A 50 rfy; Wieden 5 Jk; Wyhlen 8 A 20 .fy; Zell 
20 A 

Secanat L i nzg a u : Bermatingen 4 A ; Bergheim 
6 A; teuren 5 A 50 ^#6:0 6 A; Rtuftern 
6 Jk; Leutkirch 3 A 56 rfy; Markdorf 15 A 51 rfy; 
Owingen 9 Jb. 51 rfy; Billafingen 1 A 49 rfy; Pfullen- 
dorf 8 A; Roggenbenern 10 A; Ueberlingen 22 A 

Für Studierende, 

die sich dem Prie st er stände widmen wollen, 
sind bei Erzbischöflicher Expeditur nachverzeichuete Jubi- 
läum s g a b e n eingegangen von : 

Freiburg, durch Hrn. Domcapitular Knecht 40 A und 
97 A 20 36. ZE. 3 A, ^ermann @^6^6% 5 A, 
Ungenannt 2 Jb. 70 rfy, L. 36. 3 A, Frl. Amalia Löffler 1 A, 
aus dem Mutterhaus 5 A, Ungenannt 10 A, durch Hrn. 
Dompräbendar Beutter 26 A 36 rfy, Ungenannt 3 A, 
Ungenannt 10 A, Ungenannt 1 Jk, Ungenannt 2 Jk, 
durch Hrn. Secretär Vögele 175 Jk, Mutterhaus 3 A 
50 Offenburg, durch Hrn. Pfarrvicar Kraus 5 A 
30 rfy und 3 Jk, Kl. 73 Jk 50 rfy, von den Notburga- 
leserinnen 2 Jb. 50 rfy; Oberschwörfladt, Hr. Pfarrer Baur 
100 Jk; Karlsruhe, durch Hrn. Secmi Benz 3 Jk; Boll 
(Decanats Meßkirch) 3 Jk; Moosbronn, durch Hrn. Pfrv. 
^d%arb 2 A 12 llnterttr^a^^ 15 A unb 8 A; 
Bethenbrunn, durch Hrn. Pfr. E. Müller 19 Jb. 20 rfy; 
SBero(#tm 61 A 30 9tiebemaffer 7 A; Obe^eim, 
durch Hrn. Vicar G. Maier 29 A 20 rfy; Radolfzell, 
durch die „Freie Stimme" 20 A 45 rfy; Neusatzeck ver- 
schiedene Personen (für christliche Schulen und Studierende 
beë 50 A; WMenbecg 25 A; 
durch Hrn. Vicar F. 36 Mülhaupt 75 A 04 Ablach, 
durch Hrn. Pfr. Kromer von: Jgfr. W N. 3 Jk, Pfr. 
Rr. 2 A 88 @rt. Slbl. @tr. 1 A 50 3g. 31. @t. 
50 äß. Ä. unb a. 0. 60 Ä. ß. 10 ßr. 
b. H. 1 Jk, Fr. G. Str. 50 rfy, Jgfr. I. und R. Kr. 
2 A, 30fr. 9%. & 1 A, @r. S^ 9t. unb 30fr. 9)t. 9t. 
92 rfy; Herthen, durch Hrn. Vicar Leo Bigott 29 Jk; 
Schweinberg 100 A 
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